
68. Pokalschiesen"Allgäuer Tor" in Ittelsburg 

Mit einer guten Beteiligung von 40 Startern und einigen vorderen Platzierungen 
endete das diesjährige Pokalschiessen. 

Sehr erfreulich ist, dass wir in diesem Jahr mit drei Jugendschützen teilnehmen 
konnten. Matthias Will kam dabei auf gute 165 Ringe, Verena Trunzer erzielte 

162 Ringe und Szimi Vajto schoss 159 Ringe. Weil für die Mannschaftswertung 
aber 4 Starter gezählt werden, kam die Mannschaft nur auf Platz 4. 

Als Neuerung ab diesem Jahr waren auch die Luftpistoleschützen startberechtigt. 
In dieser Disziplin sind wir in der Pokalgemeinschaft der Verein mit den meisten 

Startern. 13 von 27 LP-Schützen kamen aus Dietmannsried. Auch bei den 
Platzierungen waren die Dietmannsrieder vorne. Unter den ersten 10 waren 9 

Schützen aus Dietmansnried, nur unterbrochen von Harald Schmidt aus 
Reicholzried auf Platz 8. Schützenmeister Harald Schlumberger holte sich den 

ersten Platz mit sehr guten 187 Ringen. Auf Platz 2 folgte Max Dorn mit 183 
Ringen und Markus Baur mit 181 Ringen als Dritter. Die LP Schützen werden bei 
der Mannschaftswertung in der allgemeinen Klasse mitgewertet 

Bei den Luftgewehrschützen kam Markus Karg mit hervorragenden 189 Ringen 

auf den 5. Platz bei den Männern, Bernhard Wagner und Holger Faber schossen 
jeweils 185 Ringe, genauso wie Birgit Letzner in der Damenwertung. Bei den 
Auflageschützen gewann Alois Zimmermann mit 196 Ringen vor Hans Hörger, 

ebenfalls 196 Ringe. Auf Platz 4 folgte dann Willi Smitas mit 195 Ringen. Die 
Auflageschützen sind bei der Mannschaftswertung für die Pokale nicht dabei 

In der Mannschaftswertung kam unsere Jugendmannschaft mit 3 Startern auf 

Platz 4. In der allgemeinen Klasse konnte die Mannschaft aus Dietmannsried den 
B-Klasse-Pokal klar mit 1841 Ringen gewinnen, vor der SG Zell mit 1764 und 
dem SV Ittelsburg mit 1676 Ringen. Da die Mannschaft aus Reicholzried in der A-

Klasse auf Platz 3 nur 1796 Ringe erzielte, steigen die Dietmannsrieder im 
nächsten Jahr in die A-Klasse auf. 

Zusätzlich zu den Pokalen auf Ringe wird auch der Dr-Wirsching-Teller für die 
niedrigste Teilersumme von drei Schützen eines Vereins ausgegeben. Wie im 

letzten Jahr konnten wir den Teller wieder mit nach Hause nehmen. Mit 
insgesamt 36,6 Teilern aus den Blattl´n von Hans Hörger ( 5,9 Teiler ), Willi 

Smitas ( 9,9 Teiler ) und Harald Schlumberger ( 20,8 Teiler ) waren die 
Dietmannsrieder vor der SG Zell mit 50,0 Teilern und dem Gastgeber SV 
Ittelsburg mit 52,0 Teilern. 

 


